
Antrag Nr. 14-O-08-0018
CDU-Fraktion

Betreff:

Verlegung des Taxistandes Zieglerstraße und Verbreiterung der oberen Zieglerstraße auf drei 
Fahrspuren (CDU)
  

Antragstext:

Antrag der CDU-Fraktion:

Der Magistrat der Landeshauptstadt Wiesbaden wird gebeten

1) den Taxistand in der oberen Zieglerstraße zu entfernen (Siehe Anlage Bild 1, Pfeil 1) und in 
die untere Nauroder Straße / Ecke Zieglerstr./Am Wolfsfeld an den Friedhof zu verlegen 
(Siehe Anlage Bild 2).

2) die oberer Zieglerstraße nach dem Fußgängerüberweg auf drei Spuren zu erweitern. Durch 
die Einbeziehung eines Teiles des Fußgängerweges und des ehemaligen Taxistandes 
können zwei Abbiegespuren Richtung Stadt, sowie eine Abbiegespur Richtung Innenort 
entstehen.

Der Ortsbeirat sieht die beiden vorgenannten Punkte als eine Umsetzung.

Begründung:
Alle Bemühungen des Ortsbeirates den Verkehrsfluss an der oberen Zieglerstraße durch die Idee 
von 3 Spuren (die die Autofahrer oft von sich aus einfach aufgreifen und damit bewiesen haben, 
dass der Verkehrsfluss tatsächlich zu verbessern ist) zu verbessern, scheiterten an der zu 
schmalen Fahrbahnbreite. Durch die Taxistandverlegung steht einer Verbreitung nichts mehr im 
Wege. Dies bestätigte eine telefonische  Auskunft des Tiefbauamtes.

Eine Verlegung des Taxistandes in die Aukammallee scheidet aus, dort befinden sich bereits zwei 
Taxistände (DKD, Freseniusklinik). Wie die Straßenverkehrsbehörde jedoch mitteilte, ist der 
Taxiverein bereit, eine Verlegung an anderer Stelle in Bierstadt zustimmen. Die größte 
Taxivereinigung (333333) fand die Idee des in Punkt 2 dargelegten Standorts am Friedhof sogar 
besser als den bisherigen Standort.

Wiesbaden, 03.06.2014

Volland
Fraktionssprecher


